
 

Bewegungsübergreifendes Camp + Aktionstage 
in Hamburg im August! Seid ihr dabei? 
 
Hallo liebe Menschen, 
 
das Bündnis Ende Gelände kommt in diesem Jahr mit einer Massenaktion 
zivilen Ungehorsams gegen LNG und Neo-Kolonialismus nach Hamburg! Denn an ver-
schiedenen Häfen in Norddeutschland (Brunsbüttel, Wilhelmshaven, Stade) soll ab 
diesem Jahr der Neubau von Flüssiggasterminals starten und damit Gas aus dem Aus-
land nach Deutschland importiert werden - und das wollen wir stoppen! 
 
Da diese Kämpfe uns (leider) bestimmt noch ein paar Jahre begleiten werden und die 
letzten zwei Corona-Jahre viele linke Gruppen und Kämpfe vereinzelt hat, wollen wir 
unsere Aktion im Sommer in ein größeres Movement-Building-Camp einbetten. Die 
Idee ist, über die Ende Gelände-Aktion hinaus ein möglichst breites Zusammenkom-
men und Austauschen verschiedener Gruppen in einem gemeinsamen Camp + Akti-
onstagen zu ermöglichen: Getreu dem Motto System-Change not Climate Change. 
 
Dafür laden wir euch, neben vielen weiteren lokalen, überregionalen und internationa-
len Gruppen, ein, gemeinsam ein großes Camp + Programm + Aktionen in und um 
Hamburg im Zeitrahmen vom 09.-15. August 2022 mitzugestalten. Wie ihr euch dabei 
einbringen könnt? 
 

1.) Programm auf dem Camp oder in Hamburg: habt ihr Lust eure Themen in 
Form von Workshops, Skill-Shares, Diskussionsveranstaltungen, Stadt-Rallyes 
etc. auf dem Camp oder in der Stadt einzubringen? 

 
2.) Aktionen in und rund um Hamburg: habt ihr Lust Aktionen zu euren Themen 

zu machen? z.B. Demo, Kleingruppenaktion, Kundgebung, Ziviler Ungehorsam, 
Sabotage-Aktionen etc… ? Als Ende Gelände wollen wir eine frühzeitige Ab-
sprache der Aktionen anregen, und freuen uns aber auch über spontane und 
unangekündigte Aktionen verschiedener Aktionsformen. Das Camp (inkl. Akti-
ons-/ Camp-Plena) soll dafür als Ort dienen, dass Menschen und Gruppen zu-
sammen in Austausch kommen, sich einbringen und sich Aktionen anschließen 
können. 
 

3.) Infrastruktur auf dem Camp: habt ihr Lust euch bei der Infrastruktur für das 
Vorbereiten, Durchführen und Abbauen des Camps einzubringen? 

 
Wie kann das aussehen? 
Wie genau die verschiedenen Themen und Aktionen zusammen in Hamburg bespielt 
werden, hängt davon ab welche Gruppen sich mit welchen Themen wie einbringen 
wollen und können. Wir könnten uns z.B. verschiedenen Thementage vorstellen (z.B. 
ein Tag zu Antimilitarismus, ein Antira-Aktionstag etc.) oder aber auch andere Formen 
der Absprache finden, sodass unsere Kämpfe nicht gegenseitig um Aufmerksamkeit 
buhlen, sondern ein klares Bild nach Außen und Innen transportiert wird. Um gemein-
sam eine aktionsreiche, empowernde Woche zu gestalten, wünschen wir uns im Zuge 
des Vernetzungsprozesses eine vorherige Absprache und Koordination der Inhalte, 
Strukturen und des Programms. 
 



 

Was Ende Gelände plant: 
 
EG Themenschwerpunkt 
Ende Gelände wird mit eigenem Programm und Aktionen spezifisch 
die Themen Anti-Gas und Antikolonialismus bespielen. Das EG-
Bündnis befindet sich selbst in einem Lernprozess, den kolonialen Kon-
text der Klimakrise und die eigene Positionierung in Bezug auf Rassismus 
zu reflektieren. Wir laden alle Gruppen in der Vorbereitung, Planung und Umsetzung 
von Camp und Aktionen dazu ein, zu diesen Themen von und miteinander zu lernen. 
Darüber hinaus freuen wir uns, wenn eingeladenen Gruppen die Themen Anti-Gas und 
Antikolonialismus aufgreifen oder eigene Schwerpunkte mitbringen, um Zusammen-
hänge aufzuzeigen und Kämpfe zu verbinden. 
 
EG Aktionen 
Ende Gelände wird an maximal 3 Tagen Aktionen, gekoppelt mit einen internationalen 
Aktionstag, durchführen (voraussichtlich Fr-So). Andere Gruppen können sich unseren 
Aktionen anschließen oder eigene Aktionen im gleichen Zeitraum oder auch davor- 
oder danach machen (nicht begrenzt auf die Camp-Zeit). 
 
EG Infrastruktur/Supportstrukturen 
Unsere Strukturen (z.B. EA+Legal Support, After-Action, Finanz-Ag etc.) sind gerade 
dabei jeweils zu schauen, in welchem Umfang sie EG + andere Gruppen unterstützen 
können. Grundsätzlich verstehen wir den Camp- und Aktionszeitraum als eine gemein-
same Aufgabe aller involvierten Gruppen und wünschen uns daher gute und frühzei-
tige Absprachen über verfügbare Kapazitäten, Ressourcen und Unterstützungsbedarf. 
 
Wie geht´s weiter? 
Solltet ihr Lust haben euch auf die ein oder andere Weise einzubringen oder noch 
weitere Fragen und Wunsch nach Austausch haben, schreibt uns @ vernet-
zung22@ende-gelaende.org oder kommt zum Info-Call am 28.06.22 um 19 Uhr. Wir 
treffen uns in folgendem Online-Raum: https://meet.livingutopia.org/b/pro-plm-qxk-oaz 
 
SAVE THE DATE: Wir planen am Sonntag, den 10. Juli eine Aktionskonferenz in 
Hamburg mit allen involvierten Gruppen stattfinden zu lassen. Um diese möglichst 
gut vorbereiten zu können, meldet euch bitte frühzeitig an, mit wie vielen Leuten ihr 
kommt. Anmeldungen bis zum 05.07. an: aktionskonferenz2022@ende-gelaende.org 
 
Solidarische Grüße 
 
Ende Gelände  
 


